
Subject: OTS: FP-Madesjki: Glücksspiel darf im Prater nicht überhand nehmen
From: "Fixl Mathilde" <mathilde.fixl@pleon-publico.at>
Date: 2006-03-31 13:14
To: <office@rentatent.at>, <a.meyer-hiestand@aon.at>,
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Message-ID: <7A0A94410F12B14CB8E5C6F2FC48FBEA2AFD49@pub-vie-xc.ecc-
publico.com>
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OTS0215 5 II 0164 NFW0005 CI                          Fr, 31.Mär 2006

Politik/FPÖ/Gemeinderat/Prater

FP-Madesjki: Glücksspiel darf im Prater nicht überhand nehmen

Utl.: Unternehmen mit besten ÖVP- und SPÖ-Kontakten tonangebend? =

   Wien, 31-03-2006 (fpd) - Bei der seit langem geplanten Sanierung und Attraktivierung des Wurschtlpraters
muss darauf geachtet werden, dass diese Wiener Institution wieder ein Ort für die Familien aus Wien,
Österreich und aller Welt wird. Will man die Anziehungskraft dieses wichtigen Tourismusfaktors erhöhen,
dürfen nicht Glücksspielhallen das Bild dominieren, fordert FPÖ-Planungssprecher GR Dr. Herbert Madejski.
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Neben der längst überfälligen Sanierung des Straßen- und Wegenetzes und der Behebung des bisweilen
abenteuerlichen Zustandes der Kanal- und Stromversorgung wird auch die künftige Ausrichtung der Praters
entscheidend für sein dauerhafte Florieren sein, erklärt Madejski.

Die Stadt Wien muss hier den seit einiger Zeit herrschenden Eindruck beseitigen, dass ein internationaler
Glücksspielkonzern mit hervorragenden Beziehungen zu hohen SPÖ- und ÖVP-Politikern bei den
Praterplanungen den Ton angibt. Der Prater muss nach einem kinder- und familienfreundlichen
Gesamtkonzept umgestaltet und darf nicht zu einem Konglomerat spielsuchtfördernden Einrichtungen
werden, schloss Madesjki. (Schluss)am

Rückfragehinweis:
   FPÖ-Wien
   4000/81747

*** OTS-ORIGINALTEXT UNTER AUSSCHLIESSLICHER INHALTLICHER VERANTWORTUNG DES
AUSSENDERS ***
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